
Mal Chorleiterin, lmäl Solistin
MGV Quartettverein gab mit Daniela Bosenius sein
Herbstkonzert in der Königshovener Burgerhalle

geoguRq-xöNIGsHovEN.

"Bunt wie ein Kärtenspiel" sol-
le derAbend werden, kündigte
Chorleiterin Daniela Bosenius
in derBürgerhalle an. Hierwar
am Sonntagnachmittag kaum
ein Stuhl frei. Die Sänger des
MGV Quartettverein Königs-
hoven hatten zum alljährli-
chen Herbstkonzert geladen.
Das Konzert ist die Hauptver-
€mstaltung des Chores, der un-
ter Bosenius' Leitung mit etwa
40 Männern einen abwechs-
lungsreichen Abend gestalte-
te.

Klassische Männerchorlite-
ratur, aber auch Popsongs,
Schlager und Humoriges stan-
den auf dem Programm, bei

dem die Konzertpianistin Julia
Diedrich begleitete. Bosenius
selbst bewies sich als Solistin.
Die Männer sangen auch a ca-
pella. Den ersten Titel, "Ein
schöner Tag', präsentieren sie
während des Einzugs durch die
Mitte der klatschenden Gäste.

Viele der Titel des Abends
präsentierte der Chor in vier
verschiedenen Tonarten. Den
vierstimmigen Gesang schätze
man oftvielmehr, wenn esvor-
her etwas anderes zu hören ge-
geben hätte, sagte Bosenius.
,Vierstimmig singen zu lassen
und das gestalten zu können,
finde ich immer noch faszinie-
rend', sagte sie. Seit fast zwei
Jahren leitet sie den Männer-
chor. Der Abend führte Sänger
und Gäste nach der Darbie-

tung des Titels ,Heimat' nach
Russland zu den ,Wolgaboot-
schleppern'. Das Volkslied
handelt von treideLrden Schif-
fen auf der Wolga. 

"Es 
ist Musik

gewordene Arbeit., erklärte
Bosenius. ,Bei der Arbeit zu
singen, um diese leichter zu
machen, ist ja leider aus der
Mode gekommen.' Die Män-
ner intonierten das Arbeiter-
lied kraftvoll. Frir" sich afl'an-
giert hatte der Chor auch die
Schiwago-Melodie, das fröhli-
che "Gitarren spielt auf' oder
das heitere Stück über die
Plaudertasche "Ilsebill".Eine,herrliche Operetten-
schnulze " präsentierte Boseni-
us im Solo, begleitet von Died-
rich, mit dem Stück ,Spiel auf
deiner Geige", das laut Chor-
leiterin ein ,Paradestück vol-
ler Liebesmelancholie" dar-
stellte. Witzig gestalteten SEin-
ger und Chorleiterin das Pot-
pourri 

"My Fair Lady" mit den
schönsten Songs aus dem be-'
kannten Musical. Da,ftir
schlüpfte Bosenius in die Rolle
des Blumenmädchens Eliza
Doolittle. Gemeinsam mit den
Sängern interpretierte sie ein
schwungvolles "Es grünt so
grtirr, wenn Spanien Blüten
blühen' - inklusive Kastagrret-
tengeklapper.

Die zweite HäJfte des Kon-
zerts gestalteten die Männer
und Bosenius mit Titeln wie "Is-
land in the Srur' oder ,Guanta-
namera" und der ,Rhapsodie
op-79 Nr. l- von Johannes
Brahms.

Sicher mehr a,ls 400 Zu-
schauer zollten dem Chor und
seiner Leiterin mit tosendem
Applaus Anerkennung.,Schö-
ne Lieder und kraftvolle Stim-
men", ließ sich von Besuchern
vernehmen.
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Chorleiterin Daniela Bosenius hatte die Männerfest im Griff, die in der
voll besetzten Btirgerhalle ihr Herbstkonzertgaben. (Foto: Specht)


